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Die Seite des Präsidenten
Liebe Isterianer!

GELUNGEN – das ist die „Ultrakurzzu-
sammenfassung“ des zurückliegenden 
Ruderjahres und mein persön-
liches Resümee. Es war ein 
erfolgreiches Jahr im 
Verein, garniert mit einer 
wunderschönen Wan-
derfahrt am Bodensee, 
zahlreichen Ausfahrten 
bei einem historisch 
niedrigem Wasserstand 
(zur Freude aller Steuer-
leute), einer Sonnwendfeier 
mit neuer musikalischer Beglei-
tung, internationalen Großveranstaltun-
gen in Ottensheim (Weltcup, EUROW) 
und einem Abrudern, das mehrmals 
eine Wiederauflage erfahren durfte 
und erst mit Abrudern 4.0 die Saison 
tatsächlich beendet hat.
Das ist nur eine kleine Auswahl der  
Aktivitäten, die den Ruderbetrieb 
für Alt und Jung so attraktiv machen 
und die gut besuchten Donnerstage 
im Sommer die Wirte ganz schön ins 
Schwitzen kommen ließen.

GEWONNEN wurden einige Rennen durch 
die etablierte und junge Rennmann-
schaft, Siege auch bei den Masters-
bewerben, ob Männer, Frauen oder 
im Mix-Team; Sieger sind alle, die sich 
überwinden konnten und ihre ganz 
persönliche Bestleitung erbracht haben. 
Im Rahmen der Siegesfeier wurden alle 
vor den Vorhang geholt, dieses Mal in 
einem neuen Format vor das „Mikro“ 
durch den Moderator des Abends  
Robert Grieshofer, der die Ereignisse 
aus der Rennruderszene mit den Athle-
ten noch einmal Revue passieren ließ. 
Und diese einmalige Gelegenheit für 
die jungen Aktiven, über die Ansprüche 
von Training und Ausbildung (Schule, 
Matura, Beruf), von Motivation und 
Rückschlägen, von Erfolgen und persön-
lichen Bestleistungen vor dem interes-
sierten Vereinspublikum zu sprechen, 
bietet sich nur bei der Siegesfeier. Die 
Zeit des Zuhörens war meines Erach-
tens gut investiert – wann sonst bietet 
sich dafür die Gelegenheit? Der emotio-
nale Dank von Gabriel Stekl an den 
Verein und seine Eltern für die Unter-
stützung in seiner schwierigen Zeit wird 
mir jedenfalls noch länger in Erinnerung 

bleiben. Eine vollständige Auflistung 
der Ergebnisse findet sich auf unserer 
Homepage, beinahe stündlich aktuali-
siert durch Christian Schramm, großes 

Danke für diesen Aufwand. Der 
Besuch der Homepage lohnt 

sich auf jeden Fall, Chris-
tian freut sich auch über 
Eure Berichte.

GESCHAFFT ist ein großer 
Schritt bei der Sanie-

rung das Sanitär- und 
Garderobenbereiches im 

ersten Stock des Bootshau-
ses. In diesem Projekt sind wir 

auf einem guten Weg und ich bedanke 
mich an dieser Stelle für Eure Geduld, 
mit der die Baustellensituation seit 
einem Jahr im Clubgebäude ertragen 
wird. Mit professioneller Hilfe wird an 
der Fertigstellung gearbeitet und ich 
bin zuversichtlich, dass der erste Stock 
am Ende sehr einladend aussehen wird.

GEMEINSAM wurde die Vollversammlung 
abgehalten, in der neben dem zentralen 
Thema Umbau/Sanierung auch alle 
anderen notwendigen Formalitäten 
abgewickelt wurden, die im Vereins
geschehen notwendig sind. Das alte 
Jahr konnte finanziell sehr positiv ab-
geschlossen werden, der Beharrlichkeit 
von Elke Nigl-Eder und ihren Helfern ist 
es zu verdanken, dass auch die finanzi-
elle Zukunft trotz großer Investitionen 
bewältig bar bleibt. Ein neuer Vorstand 
ist gewählt, einstimmig, mit einem neu-
en Gesicht im Vorstand in der Position 
des Kassier-Stv. (Bernd Rechberger) 
und einem bekannten Gesicht in neuer 
Funktion (Gerald Ebner) als Zeugwart 
sowie dem restlichen Vorstandsteam in 
unveränderten Funktionen.
Ein ausdrückliches Danke an dieser 
Stelle für Gunther Sames und Günther 
Schramm, die – tlw. schon lange – im 
Vorstand mitgearbeitet haben und 
ihren wertvollsten persönlichen Einsatz 
– ihre Zeit – für die Interessen des Ver-
eins aufgewendet haben. Die Aufgaben 
im Vorstand werden auch heuer wieder 
herausfordernd, unser Clubbetrieb 
braucht an vielen Stellen Koordination, 
Umsicht und persönliches Engagement 
für ein funktionierendes Ganzes. Keine 
Position ist verzichtbar und der Wer-
mutstropfen des fehlenden Jugendwar-

tes bleibt leider auch dieses Jahr beste-
hen. Aber ich habe die Hoffnung noch 
nicht aufgegeben, dass sich im Zuge der 
natürlichen Verjüngung doch eine/einer 
findet, der sich den Bedürfnissen der Ju-
gend annimmt. Im Rennruderbereich ist 
ein Wechsel eingeläutet, mit Philumena 
Bauer und Luis Fischerlehner sind zwei 
junge Ausbildner sehr eifrig und mit 
viel Engagement am Werk. Der „Senior 
Head Coach“ Phil Stekl überwacht im 
Hintergrund, hilft mit, wenn notwen-
dig, lässt seine Erfahrung einfließen, 
wenn benötigt. Danke an ihn für viele 
Trainerjahre und seine Bereitschaft, die 
Entwicklung in der Betreuersituation in 
dieser Form zu begleiten.
Die einstimmig angenommen Anträge 
an die Vollversammlung zu DSGVO, 
dem Budget und der geplanten Finanz
ierung der Sanierung sehe ich als gro-
ßen Vertrauensvorschuss der Mitglieder 
an den neu gewählten Vorstand. Wir 
werden uns anstrengen, auch dieses 
Jahr zu einem Erfolgreichen zu machen.

GERUDERT haben wir noch nicht viel, aber 
wir freuen uns schon alle darauf, offizi-
ell geht’s mit dem Anrudern am  
7. April los, aber die ersten schönen 
Tage wurden schon genutzt.

„Carpe diem“ ist nicht nur der Name 
unseres schnellsten Bootes, „genieße 
den Tag“ kann auch ein Lebensmotto 
sein. Die letzten Tage haben wieder 
einmal deutlich gemacht, dass Trauer 
und Freude, Trauer über den Verlust von 
Heinz Hofmann, Freude und Ausgelas-
senheit zum Faschingausklang beim 
Piratenball, im Leben ganz knapp bei
einander liegen. 
Bei den Ruderausfahrten im kommen-
den Jahr sollen viele schöne Momente 
und Erfahrungen für jeden Einzelnen 
von uns dabei sein, um den Tag genie-
ßen zu können. Das wünsche ich Euch 
von ganzem Herzen.

Alexander Weigl
Präsident



Seite 3

Impressum
Medieninhaber (Verleger), Herausgeber und Redaktion:
Linzer Ruderverein Ister, Am Winterhafen 19, 4020 Linz 
0732 77 48 88, www.ister.at, rudern@ister.at

Dem Vorstand gehören an: 
Präsident: Dr. Alexander Weigl
0664 386 45 02 alexander.weigl@akh.linz.at
1. Vizepräsident: Ing. Mag. Karl Öllinger
0664 200 48 50
2. Vizepräsident Veranstaltungen extern: Gerald Stumptner
0664 10 33 888 office@piratenball.at
Schriftführerin: Dr. Karin Link
0664 232 7335 karin.link@liwest.at
Schriftführer Stellvertreter & IT: Dr. Antonis Gitsas
0681 102040 61 agitsas@gmail.com
Kassierin: Elke Nigl-Eder
0676 8142 80940 elke.nigl-eder@outlook.com
Kassier Stellvertreter: Bernd Rechberger  
0664 5454297  berndrechberger@gmx.at

Beiräte: 
Hauswart und Fuhrpark: Martin Böhm 
0664 96 90 465 m.boehm@me.com
Fahrwart: Gerhard Rauscher
0664 161 41 47 rauscher.gerhard@a1.net
gerhard.rauscher@ister.at
Rennruderwart, RMT-Vertreter: Christian Schramm
0664 888731 34 rennsport@ister.at
Zeugwart: Gerald Ebner  0699 11 50 10 27
Veranstaltungen intern: Mag. Ines Shebl, 0664 382 5011
Archiv: Daniel Haas 0650 5265144
Hauswart und Fuhrpark: Martin Böhm
0664 96 90 465 m.boehm@me.com
Unterstützung Veranstaltungen intern Gerald Ebner
Zeitung:
Redaktion/Anzeigen: Gerhard Rauscher
Gestaltung: Kurt Diesenreither, kd@jumbo.at
Fotos: Fischerlehner Luis, Rechberger Bernd, Apollonio Lischi, 
Stekl Phil, Schramm Christian, Rauscher Gerhard, Böhm Mar-
tin, Haas Daniel
Erscheinungstermine: April, September

Geburtstage 
Name	 Datum	 Jahre
Kaiserseder Leopold	 07.06.1923	 96
Papinski Hubert	 16.07.1931	 88
Diernhofer Inge	 25.03.1936	 83
Rubinik Kurt	 02.06.1936	 83
Schaller Gernot	 11.09.1936	 83
Donaubauer Josef	 16.08.1937	 82
Mund Christian	 21.05.1938	 81
Kallinger Peter	 21.06.1938	 81
Rosenauer Manfred	 30.04.1939	 80
Minichshofer Klaus	 24.08.1939	 80
Kaindl Klaus	 02.09.1939	 80
Auzinger Karl Heinz	 25.07.1944	 75
Schickinger Bernd	 29.08.1944	 75
Böhm Karl	 21.05.1949	 70
Haider Rudolf	 28.07.1949	 70
Stekl Ingeborg	 10.05.1959	 60
Prammer Doris	 14.10.1959	 60
Mayr Wolfgang	 25.10.1959	 60
Rozporka Stefan	 28.08.1964	 55
Schneeberger Markus	 09.07.1969	 50
Kuttelwascher Volkmar	 08.10.1969	 50
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War das ein Sommer?! Aber der Herbst nahm das 
schöne Wetter mit und wir ruderten und ruderten 
und …. und so kam auch eine wunderschöne Herbst-
wanderfahrt von Schärding nach Linz zustande. Nur Sonne, 
kein Regen – die Elbe hatte in Dresden nur 57 cm 
Wassertiefe. Als wir dort waren, war auch Niedrig-
wasser bei 93 cm.  Auch der Pegel in Linz fiel auf 
340 cm und es waren wieder ganz viel neue Steine 
in unserer Fahrtrinne. Das tolle Wetter und nicht die 
neuen Steine halfen auch unserer Eicher Sieglinde 
den doppelten Äquatorpreis (80 000 Ruderkilometer) zu 
erreichen und 30 Mitglieder erreichten die Voraus-
setzungen für das Fahrtenabzeichen.
Beim Abrudern war das Wetter viel besser als voraus-
gesagt und so fanden sich viele Isterianer ein, um 
nach getaner Arbeit (Rudern) dafür zu sorgen, dass 
unsere Küche viel Umsatz machte. Einen Tag danach 
kam dann der echte Herbst mit Sturm, Regen und 
niedrigen Temperaturen. An den wenigen schönen 
Tagen musste man sich entscheiden ob man Rudern 
oder Eisstockschießen will, oder beides, da ja der 
Freizeitstress auch uns nicht verschont. Und da 
wir ja ein Sportverein sind, wurde in den nächsten 
Monaten alles nachgeholt, was uns der extrem heiße 
Sommer verwehrte. 
Mit dem Zug und Fahrrad andere Städte erkunden, Wanderun-
gen im Mühlviertel, Bergsteigen auf 3000er, usw. Auch der 
Botengang war so eine herrliche Freizeitbeschäftigung. 
Es waren heuer etliche Geher mehr, die die ganze 
Route hinaufgingen und auch einige Radlfahrer 
quälten sich zum Mittagstisch (30 Personen) beim 
Maurerwirt in Kirchschlag. Die Zeit wurde ruhi-
ger und mit dem Fest der runden Geburtstage und dem 
Weihnachtsklubabend ging das Jahr zu Ende und es kam 
der große Schnee, wie wir ihn schon seit Jahren 
nicht mehr erlebt hatten. Schneeschaufeln wurde zum 
Freiluftsport, Skilanglaufen zum Volkssport. Und sogar 
die traditionelle Skitour (Bus bis in die Glasau und 
dann mit den Skiern nach Kirchschlag, hinunter und 
hinauf zur Gis, runter über die Kuhwampe Richtung 
Koglerau, rüber zum Pöstlingberg und die Mayrwiese 
hinunter zum Petrinum bzw. Biegung) wie früher 
üblich, wurde in Angriff genommen. Als dann die La-
winengefahr langsam weniger wurde kam auch noch 
die große Stunde der Alpinskifahrer bzw. der Tourengeher. 
Und wem das noch zu wenig „weiß“ war der ging 
noch zusätzlich Eislaufen. Ja und da wären noch priva-
te Trockentrainings in der Kraftkammer und im Ergo-
raum (mittels Beamer gegen ein Rennen in Henley), 
„Schindermontag“ der SISTERS und Yogafreitag im 
Gymnastikraum. Wem das auch noch zu wenig war, 
der konnte bzw. sollte noch bei Christians „Challenges“ 
mittun, um im Namen von ISTER fast vom Ergo zu 
fallen. Dass man das noch steigern kann, bewiesen 
er und Birgit Pühringer, die einen echten Marathon am 
Ergo in 2 Stunden 57 zogen. Da tut einem schon ganz 

Herbst und Winter 2018/2019

Botengang

Relaxter Fahrtemleiter
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Fest der runden Geburtstage

Herbst und Winter 2018/2019

Leo

SiegesfeierSiegesfeier
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Helferparty
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schön der A…. weh. 
Eine Woche nach dem wieder sehr 
erfolgreichen Piratenball lud Oberpirat 
Gerald wieder zur Helferparty ein. Mit 
launigen Worten erklärte er die kleinen 
Hoppalas, mit Grafiken wurden die Stei-
gerungsraten der einzelnen Bars erklärt 
usw. – und dann liefen in einer Dauer-
schleife die besten Bilder des Piraten-
balls während sich die Helferleins am 
köstlichen Buffet die mehr oder weniger 
vorhandene Wampe vollschlugen. Und 
zum Schluss – der Schokoladebrunnen 
– war ein richtiges Highlight.
Ich hoffe, dass ein ähnlich schöner 
Sommer uns wieder zu vielen Ausfahr-
ten verhilft und uns die vielen Brücken
baustellen nicht allzusehr stören. 

Gerhard Rauscher

Nach dem Piratenball

Akquise: Gerald Stumptner
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Kilometerrang seit 1876
Reihung 17	 Reihung 18	 Name	 G-KM
1	 1	 Kuttelwascher Eike	 129.111
3	 3	 Höllwirth Adolf	 102.760
5	 5	 Haider Ilse	 95606
8	 8	 Kuttelwascher Dietmar	 65906
9	 9	 Weixlbaumer Gernot	 63300
12	 11	 Theinschnack Günther	 59134
15	 13	 Höllwirth Brigitte	 58421
16	 16	 Resch Reinhard	 56509
18	 18	 Lehner Günther         	 52719
20	 19	 Schaller Heide	 51634
21	 21	 Böhm Karl	 49641
24	 22	 Haider Rudolf	 48942
26	 26	 Messner Felix	 46548
27	 27	 Schaller Gernot	 44663
28	 28	 Kuttelwascher Dagmar	 42982
29	 29	 Ertl Werner	 41960
31	 30	 Brückner Herfried	 40800
32	 31	 Öllinger Karl jun.	 41215
33	 32	 Sames Gunther	 40616
34	 33	 Rauscher Gerhard	 40421
35	 35	 Kuttelwascher Volkmar	 38445
38	 36	 Pühringer Birgit	 37991
43	 42	 Hanz Dietmar	 32147
44	 43	 Eicher Sieglinde	 32300
48	 45	 Brückner Marlene	 31390
50	 48	 Lummerstorfer Klaus	 30337
51	 50	 Weixlbaumer Horst	 29526
52	 52	 Hinterer Heimo	 30756
53	 53	 Hofmann Harald	 28807
54	 54	 Schramm Günter	 28565
56	 55	 Stumptner Gerald	 29223
57	 57	 Stifter Harald	 27121
62	 61	 Loidl Harald	 25574
63	 63	 Schickinger Hans Bernd	 25685
74	 71	 Moll Peter	 24206
75	 74	 Loidl Anneliese	 23280
76	 75	 Derflinger Franz sen.	 23130
77	 76	 Hofmann Heinz	 23285
82	 78	 Weigl Alexander	 23497
85	 83	 Ebner Gerald	 22229
96	 92	 Papinski Hubert	 19251
99	 97	 Ransmayr Franz Dr.	 19675
101	 98	 Fuchs Manfred	 18709
103	 101	 Banglmayr Irmgard	 18311
104	 104	 Lehner Birgit	 19020
117	 110	 Derflinger Franz jun.	 16839
119	 118	 Schramm Christian	 15701
125	 121	 Straka Wolfgang	 14510
128	 124	 Resch Johanna	 15047
129	 125	 Haunschmidt Franz	 15015
135	 127	 Theinschnack Gregor	 15390
138	 129	 Andraschko Josef	 15114
149	 137	 Poschinger Harald	 12864
150	 138	 Weigl Gudrun	 13542
158	 148	 Bauer Philumena	 13341
167	 151	 Kuttelwascher Volker	 12504
177	 169	 Prammer Doris	 11143

Reihung 17	 Reihung 18	 Name	 G-KM
178	 172	 Stuby Claudia	 10618
195	 179	 Haunschmidt Regina	 10979
206	 203	 Ertl Karin	 9678
212	 210	 Hofmann Robert	 9179
233	 225	 Wurzinger Erika	 8606
236	 230	 Rechberger Bernd	 8262
239	 235	 Fuchs Susanne (Kralovics)	 8205
252	 236	 Müllner Gerhard	 7683
253	 238	 Grieshofer Robert	 8492
275	 250	 Antensteiner Harald	 7400
294	 260	 Stummer Claudia	 7282
307	 263	 Christensen Peter	 8127
329	 273	 Stekl Gabriel	 6983
339	 306	 Daume Dieter	 6122
340	 310	 Fischerlehner Luis	 5322
347	 318	 Gitsas Antonis	 6068
388	 334	 Shebl Ines	 4305
397	 368	 Reininger Adrian	 4574
399	 370	 Haunschmidt Johanna	 4226
419	 377	 Weigl Christoph	 3853
432	 388	 Moll Philip	 3734
434	 397	 Ackerl Christine	 4437
438	 418	 Deischinger Marlene	 3693
447	 425	 Starmayr Fritz	 3632
459	 426	 Lindner Oskar	 5925
464	 429	 Lindner Lorcan	 3432
475	 439	 Nigl-Eder Elke	 4603
491	 441	 Stumptner Elfriede	 3718
502	 458	 Schneeberger Markus DI	 3196
510	 463	 Stekl Philip	 3607
540	 480	 Rechberger Petra	 2799
542	 490	 Müller Babara	 3384
561	 507	 Ertl Andrea 57	 3113
566	 520	 Krabb Niklas	 2890
588	 533	 Link Karin	 2454
592	 560	 Kowatsch Rudolf	 2284
627	 575	 van de Bie Henk	 1971
659	 612	 Grieshofer Sarah	 1794
679	 619	 Böhm Martin	 2690
682	 623	 Stekl Ingeborg	 2028
695	 626	 Kos Maurice	 1729
714	 641	 Rozporka Stefan	 1673
730	 658	 Heindler Lukas	 1672
734	 665	 Rechberger Erwin	 1624
744	 672	 de Block Martien	 1905
752	 678	 Karasek Peter	 1459
775	 679	 Haas Daniel	 2005
787	 688	 Mund Christian	 1587
836	 694	 Hinterer Manuela	 1118
840	 731	 Krabb Nicole	 1088
861	 735	 Lindner Biran	 1159
872	 766	 Zarzer Veronika	 1980
963	 814	 Weberndorfer Mario	 880
1023	 830	 Grieshofer Paul	 1700
1055	 842	 Herzer Wolfgang	 1012
1099	 866	 Hübner Robert	 811
1113	 928	 Raulien Anna	 806
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Reihung 17	 Reihung 18	 Name	 G-KM
1118	 961	 Fromherz Thomas	 558
1135	 963	 Hofer Gernot	 754
1597	 986	 Sperrer Christoph	 592
1613	 997	 Lindtner Maximilian	 568
1639	 1057	 Müller Tesfaye	 201
1686	 1095	 Schrenk Paul	 333
1736	 1106	 Baldinger Anna	 318
1893	 1112	 Kiesl Wolfgang	 279
1943	 1246	 Pohland Hartmut	 381
1969	 1267	 Hansl Clemens	 735
1974	 1288	 Hornbachner Simon	 117
2036	 1367	 Öllinger Bernhard	 1326
2127	 1392	 Nimmervoll Florian	 1453
2131	 1452	 Schwarz Christian	 82
2135	 1501	 Spieleder Justin	 58
2150	 1543	 Hinterer Harald	 52
2186	 1567	 Priller Gabriel	 641
2393	 1605	 Gauch Felix	 408
	 1623	 Artner Karin	 391
	 1625	 Zauner Manuela	 249
	 1811	 Voulas Danae	 229

Reihung 17	 Reihung 18	 Name	 G-KM
	 1850	 Gruber Susanne	 218
	 1869	 Müllner David	 194
	 1927	 Kiesl Ute	 193
	 1954	 Haslinger Reinhard	 130
	 2013	 Moosbauer Sara	 122
	 2022	 David Samantha	 106
	 2113	 Weidinger Marina	 100
	 2132	 Lindenbauer Claudia	 84
	 2164	 Hager Christian	 44
	 2170	 Wiesinger Susanne	 43
	 2258	 Handl Alexandra	 23
	 2264	 Bauer Paula Maria	 22
	 2265	 Plasser Karoline	 22
	 2274	 Schramböck Oliver	 20
	 2283	 Müllner Nina Eva	 18
	 2307	 Kaspar Julian	 14
	 2328	 Bauer Clara	 10
	 2341	 Antelmann Elisa	 8

In dieser Liste sind nur RuderInnen enthalten die 2017 gerudert haben	
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Kilometerpreisträger
Kilometerpreisträger, 
Gesamtsieger und Herrensieger: 
Felix Messner 		  2700 km  

Sieger Damen 
Birgit Pühringer	 2533 km 

Sieger Junioren
Oscar Lindner 	 2568 km

Sieger Schüler  
Paul Grieshofer  	 1013 km

Sieger Leistungstag 
Claudia Stummer und 
Josef Andraschko 	 53 km

Neue Bootsmänner/-frauen
Barbara Müller
Elke Nigl-Eder
Martin Böhm

Neue Fahrkundige
Martine De Block
Daniel Haas
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Kilometerliste 2018 
Position Kilometer Jänner Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember
1 Messner, Felix 2700 305 435 302 497 328 149 209 363 112
2 Lindner, Oscar 2568 16 2552
3 Pühringer, Birgit 2533 219 196 68 72
4 Christensen, Peter 2080 6 88 295 242 218 314 296 361 174 86
5 Theinschnack, Gregor 1895 950 945
6 Andraschko, Josef 1863 200 339 184 299 254 142 237 108
7 Kuttelwascher, Dietmar 1757 690 78 989
8 Kuttelwascher, Eike 1750 242 235 287 322 225 260 152 27
9 Öllinger, Karl 1717 52 293 204 282 196 115 217 174 122 62
10 Höllwirth, Brigitte 1701 138 302 106 300 181 125 109 27
11 Höllwirth, Adolf 1602 138 302 106 300 181 125 55
12 Hinterer, Heimo 1610 24 12 157 135 149 139 147 153 133 219 186 156
13 Resch, Reinhard 1566 124 117 38 246 76 117 110 27
14 Schaller, Heide 1531 20 219 194 174 317 177 187 243
15 Schaller, Gernot 1530 20 219 194 174 323 193 187 220
16 Stekl, Gabriel 1484 556 360 568
17 Bauer, Philumena 1470 25 1367
18 Weigl, Alex 1463 139 217 79 258 264 315 134 45
19 Stumptner, Gerald 1417 68 157 189 165 286 177 154 151 56 14
20 Nimmervoll, Florian 1403 106 171 91 103 389 127 263 75 64 14
21 Nigl-Eder, Elke 1396 97 237 211 238 199 112 124 10 31 39
22 Kuttelwascher, Dagmar 1336 54 76 10 20 36 30 44 1066
23 Öllinger, Bernhard 1254 18 167 26 190 22 10 284 353 172 12
24 Weigl, Gudrun 1252 100 71 56 264 212 267 162 45
25 Sames, Gunther 1228 87 260 176 122 99 97 102 10 80 97
26 Brückner, Herfried 1207 41 62 167 279 214 199 80 30
27 Böhm, Karl 1169 8 98 55 91 63 71 449 175
28 Haider, Ilse 1157 252 172 241 178 215 75 24
29 Brückner, Marlene 1110 103 42 129 273 174 199 44
30 Rauscher, Gerhard 1108 10 193 137 100 252 95 213 92 16
31 Kuttelwascher, Volker 1104 136 130 168 175 234 146 111 4
32 Theinschnack, Günther 1086 20 125 206 71 215 156 127 66
33 Böhm, Martin 1072 101 84 114 307 112 116 162 76
33 Gitsas, Antonis 1072 48 100 129 136 258 156 101 68 24 52
35 Haunschmidt, Regina 1047 154 48 89 263 163 145 164 21
36 Lehner, Birgit 1027 20 73 155 112 196 219 160 92
36 Lehner, Günther 1027 20 73 155 112 196 219 160 92
38 Eicher, Sieglinde 1025 151 184 175 137 134 37 20
39 Moll, Peter 1017 50 26 161 158 149 260 201 12
40 Grieshofer, Paul 1013 54 121 185 119 218 76 134 98 8
41 Daume, Dieter 1012 110 124 89 235 203 64 127 60
42 Resch, Johanna 1011 104 127 24 193 60 86 79
43 Haunschmidt, Franz 1004 153 134 93 239 67 170 148
44 Zarzer, Veronika 1002 86 84 111 287 106 88 164 76
45 Grieshofer, Robert 967 34 148 151 147 163 59 132 53 80
46 Stummer, Claudia 965 206 199 126 154 136 24 90 30
47 Derflinger, Franz jun. 837 34 115 151 164 148 31 111 53 16 14
48 Ackerl, Christine 809 87 72 113 236 114 103 24 60
49 Müller, Barbara 801 80 104 97 235 113 103 12 57
50 Ransmayr, Franz 783 80 37 74 273 181 100 38
51 Stekl, Phil 749 51 162 117 150 46 111 39 27 46
52 Haas, Daniel 738 8 109 79 99 85 98 162 32 45 21
53 Ertl, Andrea 735 111 49 87 202 45 48 173 20
54 Ebner, Gerald 719 50 167 79 33 127 118 13 118 14
55 Haider, Rudolf 689 46 129 91 247 73 44 45 14
56 Stumptner, Elfriede 663 20 38 69 243 136 63 54 40
57 Lummerstorfer, Klaus 647 94 98 43 140 98 66 63 45
58 Hansl, Clemens 642 60 121 107 97 134 40 62 16 5
59 Antensteiner, Harald 627 22 10 80 163 154 52 92 54
60 Priller, Gabriel 607 6 40 119 100 167 49 62 64
61 Krabb, Niklas 552 6 82 132 88 159 21 48 16
62 Poschinger, Harald 551 103 107 60 126 69 86
63 Prammer, Doris 515 118 58 40 116 76 59 48
63 Schickinger, Bernd 515 46 51 150 121 92 55
65 Hanz, Dietmar 503 59 33 121 160 109 21
66 de Block, Martien 501 41 62 263 135
67 Ertl, Werner 496 67 64 17 226 66 41 15
68 Stekl, Inge 427 78 66 101 56 27 68 11 20
69 Gauch, Felix 408 58 49 107 90 53 42 9
70 Reininger, Adrian 399 14 109 142 122 12
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Position Kilometer Jänner Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember
1 Messner, Felix 2700 305 435 302 497 328 149 209 363 112
2 Lindner, Oscar 2568 16 2552
3 Pühringer, Birgit 2533 219 196 68 72
4 Christensen, Peter 2080 6 88 295 242 218 314 296 361 174 86
5 Theinschnack, Gregor 1895 950 945
6 Andraschko, Josef 1863 200 339 184 299 254 142 237 108
7 Kuttelwascher, Dietmar 1757 690 78 989
8 Kuttelwascher, Eike 1750 242 235 287 322 225 260 152 27
9 Öllinger, Karl 1717 52 293 204 282 196 115 217 174 122 62
10 Höllwirth, Brigitte 1701 138 302 106 300 181 125 109 27
11 Höllwirth, Adolf 1602 138 302 106 300 181 125 55
12 Hinterer, Heimo 1610 24 12 157 135 149 139 147 153 133 219 186 156
13 Resch, Reinhard 1566 124 117 38 246 76 117 110 27
14 Schaller, Heide 1531 20 219 194 174 317 177 187 243
15 Schaller, Gernot 1530 20 219 194 174 323 193 187 220
16 Stekl, Gabriel 1484 556 360 568
17 Bauer, Philumena 1470 25 1367
18 Weigl, Alex 1463 139 217 79 258 264 315 134 45
19 Stumptner, Gerald 1417 68 157 189 165 286 177 154 151 56 14
20 Nimmervoll, Florian 1403 106 171 91 103 389 127 263 75 64 14
21 Nigl-Eder, Elke 1396 97 237 211 238 199 112 124 10 31 39
22 Kuttelwascher, Dagmar 1336 54 76 10 20 36 30 44 1066
23 Öllinger, Bernhard 1254 18 167 26 190 22 10 284 353 172 12
24 Weigl, Gudrun 1252 100 71 56 264 212 267 162 45
25 Sames, Gunther 1228 87 260 176 122 99 97 102 10 80 97
26 Brückner, Herfried 1207 41 62 167 279 214 199 80 30
27 Böhm, Karl 1169 8 98 55 91 63 71 449 175
28 Haider, Ilse 1157 252 172 241 178 215 75 24
29 Brückner, Marlene 1110 103 42 129 273 174 199 44
30 Rauscher, Gerhard 1108 10 193 137 100 252 95 213 92 16
31 Kuttelwascher, Volker 1104 136 130 168 175 234 146 111 4
32 Theinschnack, Günther 1086 20 125 206 71 215 156 127 66
33 Böhm, Martin 1072 101 84 114 307 112 116 162 76
33 Gitsas, Antonis 1072 48 100 129 136 258 156 101 68 24 52
35 Haunschmidt, Regina 1047 154 48 89 263 163 145 164 21
36 Lehner, Birgit 1027 20 73 155 112 196 219 160 92
36 Lehner, Günther 1027 20 73 155 112 196 219 160 92
38 Eicher, Sieglinde 1025 151 184 175 137 134 37 20
39 Moll, Peter 1017 50 26 161 158 149 260 201 12
40 Grieshofer, Paul 1013 54 121 185 119 218 76 134 98 8
41 Daume, Dieter 1012 110 124 89 235 203 64 127 60
42 Resch, Johanna 1011 104 127 24 193 60 86 79
43 Haunschmidt, Franz 1004 153 134 93 239 67 170 148
44 Zarzer, Veronika 1002 86 84 111 287 106 88 164 76
45 Grieshofer, Robert 967 34 148 151 147 163 59 132 53 80
46 Stummer, Claudia 965 206 199 126 154 136 24 90 30
47 Derflinger, Franz jun. 837 34 115 151 164 148 31 111 53 16 14
48 Ackerl, Christine 809 87 72 113 236 114 103 24 60
49 Müller, Barbara 801 80 104 97 235 113 103 12 57
50 Ransmayr, Franz 783 80 37 74 273 181 100 38
51 Stekl, Phil 749 51 162 117 150 46 111 39 27 46
52 Haas, Daniel 738 8 109 79 99 85 98 162 32 45 21
53 Ertl, Andrea 735 111 49 87 202 45 48 173 20
54 Ebner, Gerald 719 50 167 79 33 127 118 13 118 14
55 Haider, Rudolf 689 46 129 91 247 73 44 45 14
56 Stumptner, Elfriede 663 20 38 69 243 136 63 54 40
57 Lummerstorfer, Klaus 647 94 98 43 140 98 66 63 45
58 Hansl, Clemens 642 60 121 107 97 134 40 62 16 5
59 Antensteiner, Harald 627 22 10 80 163 154 52 92 54
60 Priller, Gabriel 607 6 40 119 100 167 49 62 64
61 Krabb, Niklas 552 6 82 132 88 159 21 48 16
62 Poschinger, Harald 551 103 107 60 126 69 86
63 Prammer, Doris 515 118 58 40 116 76 59 48
63 Schickinger, Bernd 515 46 51 150 121 92 55
65 Hanz, Dietmar 503 59 33 121 160 109 21
66 de Block, Martien 501 41 62 263 135
67 Ertl, Werner 496 67 64 17 226 66 41 15
68 Stekl, Inge 427 78 66 101 56 27 68 11 20
69 Gauch, Felix 408 58 49 107 90 53 42 9
70 Reininger, Adrian 399 14 109 142 122 12

Position Kilometer Jänner Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember
71 Sperrer, Christoph 393 46 31 10 71 85 150
72 Artner, Karin 391 43 48 95 40 89 58 18
73 Lindtner, Maximilian 378 20 50 83 102 87 19 17
74 Herzer, Wolfgang 375 97 60 70 76 52 20
75 Wurzinger, Erika 373 69 42 47 161 54
76 Mund, Christian 359 40 4 187 21 19
77 Schneeberger, Markus 291 10 58 53 25 4 6 33 64 38
78 Link, Karin 283 3 115 69 37 36 14 9
79 Pohland, Hartmut 282 282
80 Raulien, Anna 262 36 14 4 187 21
81 Fuchs, Manfred 253 105 148
81 Fuchs, Susanne 253 105 148
83 Zauner, Manuela 249 60 55 78 40 16
84 Ertl, Karin 245 21 4 172 24 24
84 Hofer, Gernot 245 16 78 32 15 3 23 64 14
84 Hofmann, Harald 245 16 32 53 81 10 16 11 26
84 Hübner, Robert 245 72 56 17 80 20
88 Voulas, Danae 229 38 27 64 32 6 56
89 Heindler, Lukas 224 46 59 64 20 35
90 Gruber, Susanne 218 37 64 42 75
91 Fischerlehner, Luis 213 14 22 55 4 64 36 18
92 Hofmann, Heinz 209 54 20 30 26 16 63
93 Weixlbaumer, Horst 201 36 16 21 76 22 30
94 Rozporka, Stefan 197 18 16 9 24 110 20
95 Müllner, David 194 49 49 66 9 21
96 Kiesl, Ute 193 10 12 78 79 14
97 Rechberger, Bernd 192 50 9 12 79 42
98 Kos, Maurice 191 41 20 114 16
99 Rechberger, Erwin 184 20 41 51 48 24
100 Rechberger, Petra 183 20 41 50 48 24
101 Baldinger, Anna 174 8 26 83 25 10 22
102 Schrenk, Paul 171 40 76 39 10 6
103 Kiesl, Wolfgang 170 38 10 70 34 10 8
104 Schramm, Christian 161 51 20 38 32 20
105 Hofmann, Robert 152 18 40 56 10 16 12
105 Kowatsch, Rudolf 152 36 20 74 22
107 Lindner, Brian 146 18 12 38 32 30 16
108 Papinski, Hubert 143 106 21 16
109 Müllner, Gerhard 141 48 10 57 12 14
110 Haslinger, Reinhart 130 16 38 21 16 22 17
111 Loidl, Anneliese 123 67 22 13 21
111 Loidl, Harald 123 67 22 13 21
113 Moosbauer, Sara 122 28 40 18 20 16
114 Weixlbaumer, Gernot 118 78 40
115 Starmayr, Fritz 117 21 24 24 48
116 Deischinger, Marlene 112 10 80 22
117 Stifter, Harald 111 16 95
118 Lindner, Lorcan 106 12 23 71
119 David, Samantha 105 30 47 22 6
120 Weidinger, Marina 100 27 21 52
121 Karasek, Peter 96 24 34 38
122 Schramm, Günter 95 16 15 16 16 16 16
123 Moll, Philipp 94 10 12 8 64
124 Lindenbauer, Claudia 84 27 21 36
125 Weberndorfer, Mario 83 21 22 40
126 Grieshofer, Sarah 62 14 26 22
127 Haunschmidt, Johanna 60 12 48
127 Weigl, Christoph 60 16 30 14
129 Bangelmeier, Irmgard 46 25 21
129 Shebl, Ines 46 26 20
131 Hager, Christian 44 44
132 Wiesinger, Susanne 43 43
133 Straka, Wolfgang 41 41
133 Stuby, Claudia 41 41
135 Schwarz, Christian 33 6 26 1
136 Hinterer, Manuela 32 8 24
137 Derflinger, Franz sen. 26 10 16
137 Hornbachner, Simon 26 10 16
139 Fromherz, Thomas 23 23
139 Handl, Alexandra 23 18 5
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Wanderfahrt Schärding-Linz

Ende September 2018 hat es das  
Organisationskomitee der Wanderfahrt 
Schärding-Linz, bestehend aus unse-
rem Fahrwart Gerhard Rauscher und 
seinem Taschenrechner sehr gut mit 
uns gemeint. Diesmal mit dabei: Gäste 
von Hellas-Titania Berlin und Ruderclub 
Graz.

Von ursprünglich 23,5 angemeldeten 
Personen sind schon 5,5 ausgefallen 
bevor es losging. Wenn man das in 

Gerhards Taschenrechner eintippt: (23,5-
5,5)/5 = 3,6. Also 3,6 Boote mitnehmen. 
Da einzig nur der Isterbus für diese 
Restanzahl an Ruderplätzen geeignet 
schien, wurden neben den Booten 
“Regensburg”, “Victory” und “Stadt 
Linz” auch der Isterbus mit 4 Ruderern 
besetzt, um auch dort dem Steuermann 
einen (Routenvor-)schlagmann und 
etwas Ballast für die Stabilität mitzu-
geben. Als praktischer Nebeneffekt 
der sonst eher ungünstigen Strom

linienform des Busses war der zusätz-
lich geschaffene Platz für unser ganzes 
Reisegepäck.

Das Wetter und die tollen Vorausset-
zungen waren diesmal eindeutig nicht 
im Ausredenkatalog der abgesprunge-
nen Personen. Die Wetter-App zeigte 
quasi Monate im Vorhinein schon nur 
Sonnensymbole für die Wanderfahrt. 
Unterlegt mit doch schon herbstlichen 
7 bis 13°C Lufttemperatur und mildem 
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Wanderfahrt Schärding-Linz

Ostwind von grob 6km/h bedeutet das: 
Endlich nicht mehr so viel schwitzen! 
Falls es doch jemandem zu stark wurde: 
Schichtdienst im beheizten Bus, der uns 
überall, wo es nur ging, fleißig unter-
stützte!

Weitere tolle Voraussetzung: der Was-
serstand. So niedrig und stabil (350 in 
Linz) war der schon seit Jahren nicht 
mehr. Ein Traum! Zumindest wenn man 
flussaufwärts rudern möchte. Beim 

flussabwärts Rudern verpufft damit 
jeglicher Vorteil des sich mal treiben 
lassens komplett. Man rudert dank der 
Kraftwerke dann eigentlich nur mehr 
von Stausee zu Stausee. Ganz schön 
Idyllisch möchte man meinen. Durch 
den einsetzenden Herbst stimmte das 
sogar, und da der Wind sich Samstag 
Nachmittag eigentlich schon komplett 
versteckt hat, durften wir uns statt Dau-
nenjacke mit Sonnencreme einkleiden. 
Neben den bunten Laubbäumen und 

schönen Sonnenstrahlen sah man daher 
ebenso schön glücklich strahlende 
Gesichter, und, wer das mit der Sonnen-
creme nicht so genau genommen hat, 
auch ebenso bunte Gesichter.

Etwas überraschte Gesichter gab es, als 
jemand (OK, der Autor wars) die Strecke 
per GPS aufzeichnen wollte. Es könnte 
doch sein, dass die geplanten 110 km 
durch geschicktes Kurvenschneiden 
doch nicht so weit sind, und man die 
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alten Logbücher rückwirkend ändern 
müsste. Zum Glück muss das nicht 
passieren. Tag 1 mit 60,4 km und Tag 
2 mit 50,5 km schon geglätteter und 
aufgeräumter GPS-Tracks ergeben sogar 
einen per Muskelkraft erlebten Kilome-
ter mehr.

Und wahrscheinlich nicht nur wegen 
dem schönen Wetter, dem Wasser-
stand, den frühherbstlichen Bäumen 
und der tollen Landunterstützung war 
dies wieder eine schöne Wanderfahrt. 
Besonders das gemeinsame Erfahren 
der Donau mit Freunden quasi aus aller 
Welt macht diese, und viele andere 
Wanderfahrten, immer wieder zu einem 
besonderen Erlebnis. Besonders toll 
schreibt das unser U-Mitglied Stefan, 
der diesmal seine Freunde aus Graz 
mitgebracht hat,  im Kasten neben dem 
Artikel.

Danke Gerhard! Danke Landdienst! 
Schön dass wir alte und neue Freunde 
aus Berlin und Graz kennenlernen durf-
ten. Danke Donau!

Daniel Haas
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Detaillierte Informationen und Bilder zu den Bewerben können 
zeitnah zu den Ereignissen online unter www.ister.at und 
http://ergo-challenge.ister.at abgerufen werden.

6 Länder Schüler und Junioren B Vergleichskampf in Villach, 07.09.2019
Am Freitag wurde noch vor der Villacher Internationalen 
Regatta der Vergleichskampf für Schüler und Jugendliche  
zwischen Oberösterreich, Kärnten, Slowenien, Istrien, Region 
Venezien und Friaul ausgetragen. Mit Gabriel Priller und  
Clemens Hansl war Schüler Doppelzweier am Start. Die Ren-
nen werden für Schüler über 1500 Meter und Jugendliche 2000 
Meter ausgetragen. Gabriel und Clemens konnten für Ober
östereich den 4. Platz erreichen.

 57. Villacher Internationale Regatta, 08. – 09.09.2018
Bei den Schülern ging Gabriel Priller im Einer an den Start. 
Im Feld von nicht weniger als 26 Booten konnte er als zweit 
schnellster österreichische Starter aufzeigen. Oscar und Lorcan 
Lindner erreichten bei 18 Booten und 3 Vorläufen im Junioren 
A Einer das Finale A. Gleich 26 Boote im Schüler Doppelzweier 
brachte für Paul Grieshofer und Clemens Hansl 4 Vorläufe. Im 
Finale D wurde der gute 2. Rang erreicht. Unser U23-Ruderer 
Gabriel Stekl startete im Männer A Einer. Mit einem gelunge-
nen Lauf wurde der zweite Vorlaufplatz und dadurch auch das 
Finale A erreicht. In diesem Finale wurde Gabe vierter, jedoch 
beendete er den Lauf als zweitbester österreichischer Starter. 
Im Frauen Einer ging unsere erfahrene Athletin Birgit Pührin-
ger ins Rennen. Mit dem Vorlaufsieg stieg sie in das Finale A 
auf. Das Finale lief dann nicht ganz nach Plan und Birgit been-
dete ihren Lauf auf dem ausgezeichneten 2. Platz.

Blaues Band vom Wörthersee, 17.09.2019
Das Masterteam Viribus Unitis sicherte sich mit der zweitbes-
ten Laufzeit aller Starter nicht nur den Pokal für den schnells-
ten Vereinsachter, sondern auch die Wertungen als schnellster 
MMD 8x+. Für Aufsehen bei der Siegerehrung sorgten aber die 
sISTERs, die mit ihrer stylischen Dressen bewundernde Blicke, 
speziell der Damenkonkurrenz, ernteten. 

Österr. Staatsmeisterschaften in Villach, 21. – 23.09.2019
Ein leider „vom Winde verwehtes“ Wochenende brachte nicht 
die zu erwartenden Ergebnisse bei den von 21. – 23.09.2018 in 
Villach stattfindenden Österreichischen Staatsmeisterschaften. 
Stunden der Verschiebung, Einzelzeitfahren um Fairness zu 
gewähren und auch verkürzte Rennen prägten diesen Tag. Die 
Ergebnisse spiegelten nicht den Ist-Zustand des Teams wieder.

OÖ Landesmeisterschaften in Ottensheim, 29.09.2019
Die Landesmeisterschaften zeigten dann den wirklichen Wert 
der Mannschaft!
1. Platz im W 1x: Birgit Pühringer 
2. Platz im JMA 2x: Adrian Reininger und Oscar Lindner 
2. Platz im JMA 1x: Oscar Lindner 
2. Platz im SchM 2x Finale B: David Müllner und Felix Gauch 
2. Platz im SchM 1x: Gabriel Priller 
3. Platz im SchM 2x Finale A: Paul Grieshofer mit Clemens Hansl 

Jugend und Rennsport

Blaues Band vom Wörthersee,

EUROW Ottensheim
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Blaues Band vom Wörthersee,

3. Platz im W2x: Elke Nigl-Eder und Birgit Pühringer 
3. Platz im SchM 4x+: Paul Grieshofer, Clemens Hansl, David 
Müllner, Gabriel Priller, Stm. Brian Lindner

Head of the Prague, 13.10.2018
Erfolgreicher Abschluss der Rennsaison beim Saisonfinale des 
VIRIBUS UNITIS matmaker-Crew beim Head of Prague! Mit der 
schnellsten Zeit aller Masters (27+) erzielte das Team des RV 
Ister Linz in der Besetzung Grieshofer Robert – Derflinger Franz – 
Weigl Alex – Nimmervoll Florian – Stumptner Gerald – Christen-
sen Peter – Gitsas Antonis – Hofer Gernot, Stm.Pauli Grieshofer 
den 2. Rang in der offenen 8x+ Klasse.

Rose vom Wörthersee, 13.10.2018
Bei der dritte Teilnahme an dieser Langstreckenregatta konnte 
von Heimo Hinterer in diesem Einerrennen über 16 Kilometer die 
Masters C Klasse nach hartem Kampf gewonnen werden.

Gislauf der Ruderer, 17.11.2019
Nach der erfolgreichen Schulakquise konnte eine tolle Mann-
schaftsleistung von unserem Team erbracht werden.
Schülerinnen:
6. Platz: Astelmann Maria
7. Platz: Bauer Paula
8. Platz: Abdula Besare
9. Platz: Bauer Clara
Schüler:
3. Platz: Priller Gabriel
4. Platz: Hansel Clemens
5. Platz: Müllner David
6. Platz: Grieshofer Paul
Junioren A:
4. Platz: Oscar Lindner
9. Platz: Bernhard Öllinger

Österr. Indoor Meisterschaften in Ottensheim, 27.01.2019
Bei den Österr. Indoor Meisterschaften konnte eine durch die 
Teilnahme unserer neu hinzu gekommenen Schülerinnen, dem 
erprobten Rennteam und der Masters eine tolle Mannschafts
leistung erreicht werden:
Österreichische Staatsmeisterin Frauen: Birgit Pühringer 
4. Platz bei den Schülerinnen: Alexandra Handl 
3. Platz der österreichischen Staatsmeisterschaften Männer: 
Gabriel Stekl
Schulenmeister Team weiblich (ISTER Team 2): Alexandra Handl, 
Sina Stamenkovski, Besare Abdulai und Elena Carcamo 
Vizeschulenmeister Team weiblich (ISTER Team 1): Lilly Hobels-
berger, Emilia Hochreiter, Elisa Antelmann und Nina Müllner 
gewinnen. Klarer Doppelsieg für die Teams ISTER. 
Titel in der Masters B Frauen Mannschaft: Birgit Pühringer 
(Masters A), Elke Nigl-Eder (Masters B), Dagmar Kuttelwascher 
(Masters C) und Inge Stekl (Masters D). 
Titel in der Masters C Männer Mannschaft (zum fünften Mal): 
Robert Grieshofer, Markus Schneeberger, Christian Schramm und 
Volker Kuttelwascher 
Titel in der Mannschaft Männer allgemeine Klasse: Florian 
Nimmervoll und Wolfgang Kiesl in Renngemeinschaft mit Martin 
Wolff und Bernhard Pfaller (beide WSV Ottensheim) 
Titel in der Mannschaft Mixed allgemeine Klasse (ISTER Mixed 
Team 1): Philumena Bauer, Birgit Pühringer, Adrian Reininger und 
Bernd Öllinger gebildet. 
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Vizemeister in der Mannschaft Mixed allgemeine Klasse (ISTER 
Mixed Team 2): Lisa Reiss, Steffanie Steininger, Rene Aumüller 
und Simon Giselbrecht. 

Rekordergebnisse bei „Dirty Thirty Ergo Challenge 2018/2019“:
Die vermutlich größte Online Ergometer Challenge Europas hat 
in dieser Saison alle Rekorde gebrochen. In den sechs Durchgän-
gen nahmen insgesamt 755 (293 Frauen/462 Männer) Personen 
aus 36 Vereinen den virtuellen Wettkampf über die 30 Minuten 
auf. Dabei wurden mehr als 15.000.000 Meter an den Concept2 
Ruderergometern zurückgelegt. Der Zweikampf LIA Wien gegen 
DONAU Wien wogte bis zum vierten Durchgang, wobei die 
Führung zwei mal wechselte. In der fünften Runde mobilisiert 
LIA Wien seine Mitglieder und mit über 1.000.000 Meter in einer 
Einzelrunde schaffte es LIA Wien, die Teamwertung für sich zu 
entscheiden. Sie schafften es auch, mehr als 200 Mitglieder zu 
dieser Challenge zu motivieren – denn jeder Meter zählt. 
Überraschend der virtuelle Verein „Polizeisport“ der sich mit nur 
einem einzigen gebrauchten Ergometer und 41 Teilnehmern auf 
Rang 5 platzieren konnte. 
Einen besonderen Punkt setzte der RV Villach, welcher die ge-
samte Nachwuchsmannschaft in den Bewerb schickte und damit 
weiter Mitglieder motivieren konnte. Villach erreichte mit dieser 
Strategie den tollen dritten Rang in der Mannschaftswertung.
Wir selbst konnten uns leider nur auf Platz 6 einreihen. Der von 
anderen Vereinen vorgelebte „Spirit“ – wir schaffen es gemein-
sam – sprang leider nicht über. Rückmeldungen von LIA Wien, 
Donau Wien, Villach, Tulln und Ellida sprachen von einem bis 
dahin noch nie da gewesenen, gemeinsamen Ziel. Dadurch saßen 
plötzlich Hobbyruderer und Nationalteammitglieder, Schüler und 
Masters, … im selben „Boot“ und nebeneinander auf den Ergo
metern – jeder unterstützte jeden.
Alle Informationen zur „Dirty Thirty“ Ergo Challenge 2018/2019 
findet ihr online auf der Homepage http://ergo-challenge.ister.at.

Dirty Thirty Ergo Challenge
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Dirty Thirty Ergo Challenge Rose vom Wörthersee

Dirty Thirty Ergo Challenge
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Piratenball 2019
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… so begann der Pfarrer beim Trauer
gottesdienst für Heinzi ihn zu charakte-
risieren. Und so haben wir ihn auch alle 
gekannt. 
Heinzi wurde am 30.08.1946 in Linz 
geboren. Nach Absolvierung der Han-
delsakademie hat er eine Bäcker- und 
Konditorlehre und die Meisterprüfung 
in diesen Berufen gemacht. Seine 
Ausbildung zum Konditor in einer der 
besten Konditoreien in Wien zeigten 
auch seine „süßen Kreationen“ mit 
allerbester Qualität.
Heinzi war in seiner Freizeit ein Super
sportler und Allrounder. Schon mit 
knapp 14 Jahren trat er dem Ister bei, 
in dem auch seine Eltern schon lange 
aktiv waren. In den ersten Jahren war 
er ein bekannter Steuermann, der seine 
„Mannschaften“ wortgewaltig zu vielen 
Siegen trieb. Dabei war er viermal 
österreichischer Meister und noch 1999 
selbst als Ruderer oberösterreichischer 
Landesmeister. Insgesamt errang er 52 
Siege im In- und Ausland. 
Fast 10 Jahre haben wir dann gemein-
sam mit ihm für das Masterrudern trai-
niert. Als Konditionsstärkster mit sehr 
guter Rudertechnik war er meist unser 
Schlagmann. Vom „Blauen Band“ am 
Wörthersee bis zur Passauerruderregat-
ta hatten wir jahrelang tolle Erlebnisse 
mit ihm. 
Dabei war er unser großer Unterhalter, 
der fast jeden mit seiner spitzen Zunge 
aufs Korn nahm. 
Noch einige Daten: Fast 60 Jahre beim 
Ister, Tätigkeit als Beirat und Fahrwart-
stellvertreter, goldene Ehrennadel des 
ÖRV, 1823 Ausfahren mit 23.285 Ruder-
kilometern.
Immer in Bewegung ….. Sport war sein 
Lebenselixir – und überall mit ausge-
zeichneten Leistungen: Rennrad, Moun-
tainbike, Bergsteigen, Tennis, Segeln, 
Schifahren, Schilanglaufen, Schitouren-
gehen … .
Ich erinnere mich an viele Montainbike-
touren im Mühlviertel und Salzkammer-
gut, kein Berg war ihm zu steil, keine 
Strecke zu lang. In seinem Windschat-
ten war es noch immer anstrengend, 
ihn „zu halten“. 
Einmal hat er mich als Nichtbergstei-

ger auf den Dachstein geschleppt. Als 
es mir zu mulmig wurde, war er nicht 
zu bewegen umzukehren. Mit einem 
Seil hat er mich die letzten 100 m bei 
eisigen Verhältnissen auf den Gipfel ge-
zogen. Aufgeben war nicht seine Sache. 
Heinzi hat sich auch gesellschaftlich 
und sozial engagiert: Landes- und 
Bundesinnungsmeister der Bäcker  – 
Auszeichnung zum Kommerzialrat, 
Bezirksstellenobmann der Wirtschafts-
kammer der Stadt Linz, Gemeinderat 
in der Stadt Linz, aktiver Funktionär in 
der ev. Gemeinde, in der Pension: Rotes 
Kreuz Lieferung von Essen auf Rädern, 
Tandemfahren mit Blinden, Mitarbeit 
im Of(f)‘n Stüberl der 
Stadtdiakonie.
Ganz wichtig war ihm sei-
ne Familie: mit seiner Frau 
Claudia (Gründerin der 
ersten Wirtegruppe beim 
Ruderverein Ister) hatte er 
vier Kinder und insgesamt 
8 Enkelkinder, mit denen 
er eine riesige Freude hat-
te. Alle Kinder trainierten 
beim Ister. Robert brachte 
es zum österreichischen 
Meister und Harald war 
sogar Teilnehmer bei den 
Olympischen Spielen in 
Atlanta, was Heinzi beson-
ders freute. 

Heinzi war auch gemeinsam mit 
Claudia ein berühmter Gastgeber. 
Keine Einladung ging jedoch ohne eine 
Wanderung ab. Gefürchtet waren dabei 
seine Abkürzungen, die zu großen Um-
wegen führten. 
Als er am 21.02.2019 den Befund 
Prostatakrebs erhielt, gab er leider zu 
schnell auf und machte auch keinen 
Umweg.
Heinz, wir alle trauern mit deiner 
Familie und werden Dich, mit dem wir 
so viel erlebt haben, immer in Erinne-
rung behalten.

Felix Messner

Immer in Bewegung…
In Memoriam Heinz Hofmann
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Karl Heinz-Auzinger  1944-2019
„Da Auzi“, wie er von allen im Verein gerufen wurde hat in seiner Jugend beim Ister 
das Rudern erlernt und fleißig ausgeübt. Aber Beruf – teilweise im Ausland und 
Familie – sorgten dafür,  dass Auzi nicht mehr die Zeit fand, den Rudersport 
auszuüben. Erst im Alter zog es ihn wieder aufs Wasser. Zusätzlich über-
nahm er auch noch einige Jahre den Posten des Hauswarts. Daher war 
Auzi öfters im Klub anzutreffen – und das hörte man auch. Wenn er 
auf der Terrasse saß, tönte sein herzliches Lachen lautstark bis zum 
Floß. Und ein Genußmensch war er auch. Das Foto ist der beste 
Beweis dafür. Die letzten Jahre konnte Karl-Heinz wegen diverser 
schweren Krankheiten den Rudersport nicht mehr ausüben. Da er 
aber an seiner geliebten Donau lebte, konnten wir ihn trotzdem 
öfters am Ufer sehen und mit ihm ratschen. Ein liebevoller Mensch 
hat uns leider verlassen. Ein dreifaches hipp-hipp-hurra von uns 
allen. 

Gerhard Rauscher 

Nachruf auf DI Karl-Heinz Auzinger

Aus dem Archiv

Der Winterhafen
Aufnahme aus der Zwischenkriegszeit



7. April Anrudern  
13. April Sternfahrt Pöchlarn
3. & 4. Mai Anfängerrudern
7.-11. Juni Wanderfahrt und Vogalonga
22. Juni Leistungstag  
27. Juni Sonnwendfeier
28. & 29. Juni Anfängerrudern
27. Juli Sternfahrt Stein

Termine
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